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Die SPD-Frauensekretärin Herta Gotthelf bestimmte nach dem Zweiten 
Weltkrieg den Aufbau und die Ausrichtung der sozialdemokratischen 
Frauenarbeit. Sie inszenierte die von Elisabeth Selbert angeführte Kam-
pagne zur gesetzlichen Gleichberechtigung. 

Die Autorin räumt auf mit der These vom Kampf der Frauen gegen die 
Männer um die Verankerung von Art. 3 II Grundgesetz. Erfahrungen aus 
Weimarer Republik, Nationalsozialismus und Exil prägten Gotthelfs 
Frauenpolitik. Strategisches Handeln, verdeckte Inszenierungen und 
die Abgrenzung von der »Frauenrechtlerei« gehörten für Gotthelf und 
Selbert zum notwendigen Spiel um die Macht.
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